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Und wieder einmal begrüßt das Störstadion-Team alle Fans, Freunde und 

wen man noch so kennt auf dem Grün in Breitenberg, welches sich Största-

dion nennt. Es ist der Spieltag Nummer eins nach Abmeldung der Zweiten 

Mannschaft. Nach der Erkenntnis, dass eine Zwote in Breitenberg nicht 

funktioniert, werden wir in der Winterpause ein Resümee ziehen müssen 

um den genauen Ursachen für das Scheitern auf den Grund zu gehen. 

Auf der anderen Seite ist es auch der Spieltag Nummer eins nach dem wun-

dervollen Sieg gegen Tangstedt II im Kampf um die Tabellenspitze. Ein wah-

res 6-Punkte Spiel! Heute hingegen steht das Kontrastprogramm an. Mit 

dem TSV Weddelbrook II begrüßen wir das aktuelle Tabellenschlusslicht im 

Störstadion. Aber genau an diesem Punkt sollten für alle TSVer die Alarm-

leuchten angehen! Genau gegen jene vermeidlich leichten Gegner tat sich 

der TSV in der Vergangenheit, ja quasi in den letzten 10 Jahren, in jedem 

Spiel schwer. Ich will es weiß Gott nicht herbeireden, aber dieses Spiel heu-

te wird sicher ein harter Fight…und zumeist wurde es für die Zuschauer eine 

schweeere Kost. Es bleibt zu hoffen, dass unser Trainerteam heute den rich-

tigen Hebel findet, um den TSV - Zug ins Rollen zu bringen! Von mir gibt es 

auf jeden Fall schon einmal das obligatorische… 

 

  …auf geht’s TSV! 

        Henning Körner  

      

 

 

 

 

 



           STÖRSTADION  3 

 

Sonntag, 14.10.2018 

TSV Breitenberg 2 — TSV Wiemersdorf 2    2 : 4 (1 : 3) 

 

Nach dem Nichtantritt gegen die Zweite vom TSV 05 Neumünster, dem dar-

aus folgenden Punktabzug der drei gewonnenen Zähler aus dem ersten Sai-

sonspiel und der Rückgewinnung dieser drei Punkte durch den Sieg in 

Großenaspe am letzten Wochenende, stand die nächste Herausforderung 

auf dem Programm: Wieder eine Mannschaft auf den Platz zu bekommen. 

Und dann war da nach der Gast aus Wiemersdorf, der im oberen Bereich 

der Tabelle steht und einen Sieg im Störstadion einfahren wollte. 

Mit Verzögerung begann die Partie, die Heimmannschaft hatte sich wieder 

mit personellen Schwierigkeiten auseinander zu setzen, doch der Start war 

durchaus ordentlich. Letztlich war es Tobi, der den TSV nach einer Hereinga-

be von außen mit 1:0 in Führung bringen konnte. Allerdings wurde Wie-

mersdorf danach mehr und mehr seiner Favoritenrolle gerecht und konnte 

das Ergebnis bis zur Halbzeit zu einem für sie positiven Zwischenstand von 

3:1 drehen. 

Dass dann die letzte Halbzeit der regulären Spielzeit für uns anbrechen soll-

te, war zu dem Zeitpunkt nicht gänzlich bekannt. Fußballerisch war es kein 

Hochkaräter, was aber auch an den Gästen lag. Diese taten sich dann doch 

recht schwer, die Kugel an Hannes vorbei im Tor unterzubringen. Johnny 

war angeschlagen in die Partie gegangen und bereits im ersten Durchgang 

frühzeitig verletzungsbedingt ausgewechselt worden. 

Auf beiden Seiten zappelte der Ball noch einmal im Netz. Für den 2:4 End-

stand und somit für das letzte Tor der Saison sorgte Mike, der ganz ruhig 

und abgeklärt vor dem Keeper blieb, nachdem der letzte Abwehrspieler ei-

nen langen Ball unterschätzt hatte. Zu allem Überfluss hat Tobi sich dann 

noch verletzt und musste vom Feld, sodass die letzten Minuten in Unterzahl 

absolviert wurden. An dieser Stelle gute Genesungswünsche an die beiden 

jungen Spieler.          >>> 
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Das war es dann allerdings mit der zweiten Mannschaft des TSV Breiten-

berg. In der nachfolgenden Woche sollte sich herausstellen, dass das Team 

von Trainer Keck nicht mehr zu halten sei und abgemeldet werden müsse. 

Eine sehr traurige Nachricht für die Spieler, die Verantwortlichen und auch 

die Fans. Ein riesen Dankeschön an Kecki für die Betreuung der „Zwoten“. 

Trotz der schwierigen Lage bis zu diesem Punkt nie aufgegeben und sich 

immer für den Verein bemüht. Gleiches gilt für Harry, der auch stets im 

Dienste des Teams unterstützend mitgewirkt hat. Vielen Dank dafür an euch 

beiden. 

Jetzt liegt das Hauptaugenmerk des Vereins auf der B-Klasse und den dorti-

gen Aufstiegskampf der ersten Herrenmannschaft, wo – wie immer – jede 

Unterstützung gern gesehen ist, sowohl bei den Heimspielen, als auch bei 

den Auswärtsspiel und gerne auch beim Training. 

Nur der TSV!       Bericht: Lasse Harders 

 

 

Sonntag 14.10.2018 

TSV Breitenberg— WSV Tangstedt     3 : 2  (1 : 0) 

 

TSV-Aufstellung: Sebastian Harder - Alfred de Vries, Heiko Thiele, Lars Pahl - Melph 

Möller, René Radloff, Tim-Ole Wolk, Jannick Wulff, Mogens Hagemann - Christian 

Randschau, Maurice Diedrichsen  

 

 

Zum Topspiel empfing der TSV Breitenberg als Tabellenerster den Tabellen-
zweiten aus Tangstedt. Aufgrund der neuen Klasseneinteilung kommt es 
erstmalig zum Duell zwischen den Steinburgern und den Stormarnern. 

           >>> 
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Heute agierte der TSV von Anfang an aufmerksam und konnte sich direkt mehr 
Spielanteile erarbeiten. Insbesondere nach Standardsituation hätte der TSV be-
reits in Führung gehen können. Allerdings konnte kein Breitenberger den Ball im 
Tor unterbringen. Nicht anders war es auch in der 21. Spielminute, trotzdem 
stand es 1:0 für die Heimelf. Einen scharf vor das Tor gebrachten Eckball ließ der 
Tangstedter Stürmer über seinen Kopf streichen und versenkte so den Ball un-
haltbar über seinen Torwart hinweg im eigenen Gehäuse. Die Führung war zu 
diesem Zeitpunkt durchaus verdient. Auch danach blieb der TSV die spielbestim-
mende Mannschaft mit einem Chancenplus auf seiner Seite. Allerdings kamen 
auch die Gäste zu Angriffsaktionen, die jedoch zu keinen zwingenden Chancen 
führten. So ging es mit der knappen und verdienten Führung in die Halbzeit. 

Der TSV wäre aber nicht der TSV, wenn er das Spiel nicht nochmal spannend 
gestalten würde. Ein langer Diagonalball von der linken Seite der Gäste flog über 
den Breitenberger Verteidiger hinweg und erreichte den Tangstedter Stürmer, 
der sein vorheriges Eigentor wieder wettmachte. Nun war unklar, wie sich das 
Spiel weiter entwickelt würde. Eigentlich hatte der TSV alles im Griff und hätte 
durchaus bereits höher führen können. Durch einen schlecht verteidigten lan-
gen Ball kassiert man aber wieder den Ausgleich. Der TSV drückte jedoch da-
nach weiter, ohne seine Chancen zu nutzen. Anders machte es Heiko in der 59. 
Spielminute. Aus keiner Chance erzielte er ein Tor, indem er seinen Fuß ge-
schickt in einen Flachpass von der rechten Seite zum 16 Meter Raum hielt und 
ihn so erwischte, dass sich eine Bogenlampe über den Torwart hinweg ins Tor 
senkte. 10 Minuten später konnte der TSV die Führung auf 3:1 erhöhen. Nach 
einer Ecke war mal wieder Jannick Wulff zur Stelle, der seine vollen 200 Pfund 
reinschmiss, um den Ball über die Linie zu bugsieren. Endlich wurde die beruhi-
gende Führung hergestellt, die man noch 20 Minuten über die Zeit bringen 
musste. Doch nur 5 Minuten später kam es zu einem Duplikat des ersten 
Tangstedter Treffers. Ein langer Ball, dieses Mal auf den langen Pfosten gespielt, 
erreichte einen Meter vor dem Tor den Boden. Dort kämpften gleich drei Spieler 
um diesen. Unglücklicherweise waren es zwei Tangstedter Spieler gegen Alfred. 
Der Tangstedter Stürmer setzte sich durch und schnürte so seinen Hattrick. 
Glücklicherweise setzte er einen Ball ins eigene Tor, sodass der TSV mit 3 zu 2 
Toren das Spiel für sich entscheiden konnte. Denn nach dem Anschlusstreffer 
passierte nicht mehr viel, sodass der TSV die Tabellenführung vollkommen ver-
dient verteidigen konnte. 

Bericht: Lars Pahl 
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Tabelle 1. Herren Kreisklasse B—SW2 2018/2019 
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Torjäger TSV Breitenberg  1. herern  

Platz Name Tore 

1. Maurice Diedrichsen 6 

2. Christian Randschau 5 

3. Jannick Wulff 5 

4. Tim Bewernick 2 

5. Andre Brockmann 1 

 Kevin Beecken 1 

 Melph Möller 1 

 Heiko Thiele 1 
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